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B e r ich t 

des Rechtsausschusses 

über den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 3 .• Juli 1979 

betreffend ei.n B' .. :mdesgesetz t mit dem das IvJ.eldcgesetz 1972. 

geändert: \·li.rd 

Der vorliegende Gesetzesbeschluß des Nationalrates steht 

im Zusammcmhanq rni t der im Sc.mmer cL .. :)'. stat.t.f indenc.en E:röffm.l1l''; 

des Internationalen Je..,.-ntssi t.Z- und Konferenz,zentrums "lien 

(UNO--City). Danach sollen Pe~s0nenl die im Besitz eines vom 

Bundesminister für A.uswärt.:Lge Imgclegenheiten ausgest:elIten 

gül tigen Lichtbtldau.s-wsises sind " dessen Einführung dlJ:cch 

den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates betreffend 

eine Änderung des Paßgesetzes vorgesehen ist (2023 cl.B.) f von 

der polizeilichen Meldepflicht befreit werden. Weiters soll 

bei dieser Gelegenheit dü~ Ausnabmeregelung für auslä.r::di.sche 

Staatsoberhä.upt.er, Re9ierurlgsmit9J.ied(.~r und glei.chgestellt:en 

Persönlichkeit.en smde ihren Begleitpersonen dabingch.eDd 

erweH:ert werden t daß die Befreiung von der Meldepflicht. 

auch dann eintreten soll, wenn sich die genannten Personen 

nicht. aufgrund einer cffentl~_chen Einladung :Ln östern.~ich 

aufhalten. 

Der Rechtnausschuj3 hat dJ.e g-cgenständlicne Vorla9i? 1n 

seiner Sitzu.ng vom '10. Juli 1979 in Verha:ac11ung genommen 

und ej_nstilfL'Ilig bE~schlo~,sen f d.em !-lohE'n :-lause zu empfehlen, 

keinen IUnspl."uch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Bcrat~ng stellt der Rechtsausschuß 

somit. den ~~1, der Bundesrat wolle beschlleßen; 

Gegen den Gese'L:.zesbcf:;chhlß des Nati.onalrates vom 

3 .• Juli 1979 betre;:fend ein B-o.naesgesetz, mi-t dem da.s ME.ld8-

gesetz 197 2 gcände:J'.~t -vd.rd I wird kE·iIl Einspruch erhoben 4 

1979 Cl'110 

Dr. Helga H ie.d e n D r. ,t\n~1 aDe In U 1: h 

BerichtE:'rstat.ter Obmc~.nn 
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